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ElSgj
Anzeigen

in dieser SpaUe soweit" dieselben nicht

sind end dk2 ÄZUA do drei

Zcilen nicht übersteigen, werd? nnentgelt
l ich anfgkNLmmca.

Dieselbea bleiben 2 Tage Seln, können adkk

unbeschraatt erneuert werben.

Nuzeigeu, tctlüe bi Mittag 1 Uhr abge-

geben werden, finden noch am selbigen Tage

Änsnabme,

Verlangt.
Verlangt: Dienktmadeben hatten gut Stellen

tSenfo ertf4a?itn gut 5dchen nachgewteien,
durch A. Schmidt, 113 Sree? StraZ. Schickt eine

oktkatt. b

genien für t:e .lonal Tube WorksÄSlSHarsÄfeiöKMGHT A JILLSON, 76 und 77 Süd Pennshlda.i. SttU- -

sechs Meilen weit nach Gravville. Bon
hier au? wird er in einem besondere

Oagen nach Springsield befördert.
Obae seine Stimme sind die Rvub.kaner
bei de? BundeLsenalorenkvahl ia ötx

Minderheit.

Eoazreft.

Washington. 12. Fabruar.
Senat.

Die HauSeesolution, ein Comite zu

ernennen, um Cleveland und HendrickS

von ihrer Erwählung als Präsident,
?esp. Vice Präsident zu notifiziren,
wurde an ein Comite verwiesen.

Der Vorsitzende ernannte ein Comite

für die Arrangement? zur Inauguration
des Präsidenten.

Die Bill zum Widerruf der Preemp
tionSgesktze, wurde passtet.

H a u S.
DaS HauS brachte sast den ganzen

Tag mit der Erwägung der Bwilligun
gen für den Postdienst zu.

Da Postporto für Zeitungen, daS
bisher 2 Cents per Pfund betrug, wurde
aus 1 Cent reduzirt. Auch soll daSMar
kiren von einzelnen Stellen ohne Erhö
hung des PortoS gestattet sein.

F5eMeV
der

GEBRUEDEß SINDLINGEß,
Uo. 207 Weft Mlchigan Straße, Ao. 47 Mord IMnols Straße.

Nur die besten Fleischsorten werden geführt. Täglich frische Würste, wie B l u t v r ft
Wi.ener-Wurf- t, Bratwurst, Leb erwurft n.s.w.

tS Preise mZßig, Bedienung prompt. Aufträge nach irgend einem Statttwl Werde
prompt besorgt.

XKaIliinELxin.iiiißl UDlIottzz
Fleisch und Wurst Geschäft!

3Xa. 49 ßcke Landes Straße und Kome Avenne, Zlo. 49.
Die besten Sorten frische, geräucherten und gepökelten Fleische stets dsrräthig. lle

Wurfisorten stet frisch und bester Qualität.

Pökelfleisch eine Spezialität.
Waaren werden nach irgend einem StadUheile frei und prompt abgeliefert.

frisch geräucherten "Sugar Cürkd" Schinken und Frühstück.Speck,
sowie frische Cervclat-Wurs- t. Extra feines Schmalz für

Familiengebrauch liefere ich zu billigen Preisen in größeren und kleinen

Quantitäten.

'JUAQn. aDaUcoB HDüXzz
Model Meat Wavtct

o. 315 Nossachn'ettS Avrnne. Telephon 077.

Ruff.'.Eaviar.

Schweizer Kast.

LimburgerKase.

Biickstcin Käse.

Um. Pfaeffli:
!

aiTflE GR0CER"

Von

Vemesn
nach

VNlNMaPMS
M.SdD.

edrüde? Feenzet.
S. W. öckk Walhinston u. Meridianiir.

Der beste geröstete

Golöm Rio

Aafl66 !

- zu

22m. per Pfund
bei

ISrnil Mueller,
200 OÜ Wasbiuqton Ctt.,

Ecke New In sey Sttsße.

Fekiphon 937.

Fred. Hergt'ß

AcuerAcischmarkt
Fo. 834 ft Wasywgkon Str.

Fleisch b.ster Qualität, seine Würfle,
n. s. w., u. s. w.

Fritz H.'rgt' berühmte lfc.tot:twiiii9t.
t37 Rasche und sorgfaltige Bedienung.
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Kamin-Dklkr- l.

Dieseldeu siud hübsch uud prat
tisch, indem sie das Rauch drr

Kamine verhindern, da häusi

durch den Wind verursacht wird.

Tie sind so unstruirt, daß t
Wind öder den Kai hinweg,
bläst, stott den Ranch hinein,

zublasen. Man kaun sie bequem
an irgend einem Kamin anbringe
und sie werden dem stärksten

Wind Widerstand leisten.

j

US. sr

angestellt.

i?rllk A. lel,
Händler in

Kohlen, Kalk v
;i

. s. . m
v.1;l;

Ossict unb ?)orb: Vll
1 ' I

.i 1 $

357
: I

Oft Oeorgia Ltr.
,ti'.

tSZIlittl, 7, ,vi I

.

' In Offenbach h at m a n
am Morgen "nach der Ermordung des
Polizeiraths Iiumpff aus dem Perron des
dcrtigen Bahnhofs eine ' blutbefleckte

Änschetie
'
vorgefunden. Die ; Man

schelte als solche erregt bei der Europ.
(5orr."eine Reihe von Vermuthungen.
Sie meint, in den Kreisen der Anarchi
sten pflege man keine Manschetten zu
tragen, wohl aber in den reisen der

juyatter von kirnen, gegen , welche Dr.
Rumpsf mit unnachsichtlicher Strenge
vorging, und unter denen er daher viele
persönliche Feinde hatte. In Frankfurt
ist denn auch der Glaube allgemein der- -

breitet, daß einer dieser sogenannten
Louis" der Mörder ist. Sehr viele der

rn Frankfurt lebenden und mit Zuhäl-ter- n

aus ihrer Heimath umherschweifen
den Dirnen sind aus Baiern gebürtig.
Nun giebt es in Altbaiern Gegenden, wo
das Stechen bei Rausbolden etwas unge-mei- n

häufig' Vorkommendes ist, und jeder
Bursche sein dolchartiges Meffer bei sich

fuhrt. Manche Umstände tveisen darauf
hin, daß die Mordthat inFrankfurt von
einem kräftigen A!enschen verübt wor
den ist, der nicht zum ersten Mal stach.
Man sieht, diese Mittbeilungen leiten in
eine aai neue Richtung

In Carcassönne hat sich
der seltene Fall ereignet, daß ein Regi
ment eine namhafte Erbschaft gemacht
hat. Die Mutter des Generals Aymard,
die Baronin Aymard. welche am 4. Ja
nuar starb, hinterließ dem ehemals von
ihrcm Sohne geführten 0.1. Linienregi
ment die Summe vön 00,000 Frcs.
Den glücklichen Erben wurde das uner
wartete Ereignis; mittels Tagcsbefthles
kundgegeben. Nunmehr aber bepnden'sich
die leitenden Behörden des Regiments in
nicht geringer Verlegenheit gegenüber der
bttnn?ndsZi und schwicrlzen Frage:
"hV--t soll da4 G. lv vrZvndct Werben ?

Eine in gehe imnifkyytlkö
Dunkel gehüllte Bebenheii erregt, wie
aus London geschrieben wird, in San-fsr- d

großes Aufseben. Unlängst wurde
ein betagtes .Ehepaar, James und Käthe
rine Malone, in ihrem Schlafzimmer m
Goldstreet, Pendleton, todt aufgefunden.
Der Vorfall würd? jedoch nicht ruchbar,
bis dre Tochter beneiden Ebeleute, eine
Mrs. Honora Hill, die von itrem Mann
geschiedtn, seit 8 Jahren mit ihren Eltern
lebte und diese unterstützte, einem be
nachbartcn Krämer die Mittheilung
machte, die beiden alten Leute seien in
dec Nacht an Kohlendampf erstickt. Na-türli- ch

nahm sich die Polizei der. Sache
an und die vom Coronex angeordnete
Leichenschau ergab, daß der alte Mann
eine Rückenwunde hatte, die mit drei

Nippen in Verbindung war,
während die Frau ebenfalls leichte Ver
wundungen, besonders auf der Brust
hatte. Doch hatte keine dieser Verletzun
gen den Tod herbeigeführt. Auf der
anderen Seite ergab dte ärztliche Obduk
tion keine Symptome von Erstickung;
doch schien die Frau in einem Todes
kämpf aus dem Leben geschieden zu sei,
während die Züge des Mannes darauf
schließen ließen, daß er im Schlaf gestor
ben war. Auch fand sich keine Spur
von Gift vor. DerFeuerheerd sah eben
falls nicht aus, als ob er ein Feuer ent
halten hätte, welches Rauch genug pro
ducirt hätte, um den Tod herbeizuführen.
Die Polizei nahm die Tochter in Ver
wahrsam ; doch besteht sie auf ibrer An
fangs gemachten Erzählung : sie habe
mit ihren Eltern im Bett gelegen, sei ge-ae- n

Morgen in dem Rauch gefüllten
Zimmer erwacht, habe ihren Vater todt
und kalt gefunden und ihre Mutter wecken
wollen, doch sei sie mit den Worten:

ich ersticke", verschieden. Sie selbst
sei lange nicht im Stande gewesen, sich
von der Leiche, ihres Vaters, die theil-weis- e

auf ihr lag, loszumachen, und erst
Abends habe sie ausgehen können. In
einem derart komplicirten Todesfall ist
es die Gewohnheit der Polizei, sich zu

ob die verstorbenen Leute in
einerAsiekuranzgesellschaftbetbeiligtsind.
Die Tochter stellte es anfänglich in Ab
rede, doch stellte sich später beraus, daß
das Leben ihrer Eltern für 30 Pfd. Strla.
versichert war. Sobald die Aerzte die
Todesursache festgestellt haben, wlrd ge-ge- n

die Tochter das gerichtliche Versah-re- u

eingeleitet werden.

Der Pa'riser 'Figaro" will
den verdienstvollen Mann ausfindig ge-
macht haben, welchem die Prämie von
300,000 Franken, die von der französi-sche- n

Regierung dem Entdecker emes
wirksamen Mittels gegen die Reblaus
zugesagt worden ist, mit vollem Rechte
ßebührt. . ES ist dies ein burgundischer
Weinbauer, Namens Dodille, welcher
auf fernen Reisen Erfabrungen gesam
melt und j. V. auf den Inseln der
Neunion gesehen hat, daß die Pflanzer
und Neger nicht nur überall die Vögel
schonen, weil sie die Jnsecten vertilgen,
sondern sogar das Hausgeflügel auf die
Felder treiben. Seitdem hat er mit
dem größten Erfolge Hühner in die
Weinberge versetzt, welche von der Phyl
loxera heimgesucht waren, und dem Neb- -
laus-Ausschus- se von Ehalon-sur.-Saon- e

sein System mitgetheilt, welches darin
bestebt, einfach so viele Hühner oder
Perlhühner, als dem angerichteten Scha
den zu entsprechen scheinen, von Ende
Juni bis Ende September den Tag über
in den Weinbergen zu lasten, wo sie die
von Stock zu Stock fliegenden Rebläuse
unfehlbar verzehren. Er selbst will da
mit zwei schöne Nebgelände gerettet ha
best. l

WettersuSsiSten.
W a s d i n g ' o n. D. C., IS. Fedr.

Stellenweise Schnee, fitlgtnde Teeipe-ratu- r.

Acht undzvanzig.
Philadelphia. 13. Febe. In

dem abgebrannten Irrenhaus befanden
sich CS4 Irrsinnige. Viele Berten Der

mist, doch glaubt man daö sie sich entfernt
haben. Heute Morgen wurden noch zwei

Leichen gefunden, und in dem noch Im
Keller brennenden ffeuee sind mehrere
menschliche Formen erkennbar. Man
glaubt., dak die Zahl der Todten 23 de

'
trägt.

-- Während der Nacht konnte man viele

Irrsinnige in den Straßen der Stadt
halbnackt herumwandern sehen. Manche
derselben konnten die Situation --gar nicht

begreisen und baten, man möge sie nicht

in den Fluß wersen.

Bei Manchen mußte Gerralt angewandt
werden, um sie segzunehmei. weil sie sich

auS allen tträsten wehrten.
Die Feuerwehr war wegen der Kälte

schlimm daran und die Leute waren voll

ständig mit einer Eiskruste bedeckt.

Au Afrika.
Madrid. 13. Febr. Jmpzreial

behauptet, daß Frankreich ein Protekto-
rat über Länder an der Westküste Afri-ka- Z

etablirt hat. welche Spanien bean

sprucht.

Drahtnachrichten.

Brand elneö Jrrenbauses
Neunzehn Wahnsinnige kom

men in den Flammen um.

Philadelphia. 12. Febr. Im
nördlichen Flügel deZ JrrenhauseZ in
West Philadelphia, drei Meilen von

Philadelphia brach heute Nacht Feuer
auö. In diesem Flügel besandkn sich zur
Zeit etwa 72 Tobsüchtige. j "

Das Feuer scheint zuerst von einem

Irrsinnigen bemerkt worden zu sein, ein
solcher schrie zuerst um Hilfe, und einige
Wärter eilten herbei und Versuchten es

mit Wassereimern zu löschen. vaS jedoch
nicht gelang. DaS Feuer griff mit ra
sender Schnelligkeit um sich und die Irr
sinnigen wurden in aller Eile auk ihren
Zellen und ln den Hos gelassen. In da!
dritte Stockwerk zu gelangen, warben
Wärtern .nicht möglich. Aiuch und
Flammen trieben sie zurück. Die Jam
mer. und Hilferufe der daselbst befindli
chen Irrsinnigen waren entsedlich

Manche ders'lben jedoch fluchten oder

lachten auf entsetzliche Weise

Dir Krankenwärter Schröder und ein

Patient krochen auf HInden und Füben
zu den Zellen im dritten Stock und il
gelang ihnen vierzehn Personen heraus
zuziehen. . Davon waren acht lebend. 4
todt und zwei so furchtbar verbrannt, dab
sie nach wenigen Minuten starben.

Gegen 9 Uhr kam die Feuerwehr von

Philadelphia. Zu dieser Zeit schlug die

Lohe bereits aus cem Hauptgebäude hoch

empor. Der Feuerwehr gelang es, noch

sieben Personen herauszuholen, wovon
vier bereits todt waren. Die Namen der
bei dem Brande Umgekommenen sind :

F. D. Dechacop, I. McCoy, John Ly
der. I O'Neill. Ch. Scott. John
Wirk. I. Burk. Th. RuSk. Mich.

Wreth, Rob. Cunningham, Eh. Noben-berger- ,

Tb.JoneS. John HerrigS. Lohn
Knochter, Thomas Smith, E). Murphy,
Ch. O'Brien, PH Newdurger und Jae
Glaßman.

Für McDonald.
Washington. 12 Febr.. Unter

den Congreßmitgliedern von' Jndiana
und im Senate zirkulirte zur Unterzeich

nung ein Schreiben an Herrn Cledeland
mit dem Gesuche McDonald einen Kabi
netSpoflen zu geben. Senator Boorhees
wird ihm da? Gesuch persönlich über
reichen.

In einem AbzugSkanal
erstickt.

C h i c a g o, 12. Febr. Neun Männer

begaben sich heute in den sünf guk wei

ten AbzugSkanal in Kinzie Straße um

denselben zu reinigen. Plötzlich ertönten
Hilferufe ant dem Kanäle und die außer

halb desselben btfindlichen Akbkiler be

gaben sich an die nächste Oeffnuno, wo

sich einige der im Kanäle Arbeitenden be

fanden und mühsam nach Athem ranger,
während einige andere todt am Boden

lagen. Mit vieler Mühe gelang e die

Leute herauszubringen. !?icr waren be

reit todt und der Fünfte starb unmittel
bar nachdem er an die Lust gebracht war.
Ob eöLkuchtgaS oder andere Gase waren,
an denen die Unglücklichen e stickten, ist

noch nicht festgestellt.

Patriotismus.
A l b i o n. 12. Febr. Fünfzehn Män.

ner begaben sich heute nach dem Hause
de StaatSfenatorS Vrown. der schwer
krank ist, und trugen ihn auf einer Bahre

e su cbt: in junger Wann dr längere Zeit in
einer ßStelfaJiit Gearbeitet Hit-- , lucht Beschätttgun
all i'erpaltr oder jorfLoo. Kann auch mit Pferden

Tnaehen. Zu fragen . ? Kansa Str. Schickt
oftkatte. 175

erlangt ird ein gutei Mädchen für Haularbeit.
S!o.t9 Rord Alabama Straße. ba

Stellegesuche.
0e sucht wird irgend nielche Arbeit van inem 16

irrigen Zungen, äherei im Lmett House. l&f

esncht: Ein deutscher Man', welcher schon rneh
?ere Monate in LZards'ZZIand als Krankenwärter
sungirt hat. sucht Stelluna entweder privatim oder
in einem öofpi al. Nachzufragen tn der Union Hall
bei John lein. ttfb

?e such t wird irgtno roelche Arbeit vcn ine an
ständigen jungen Manne. S!ach,ufragen Zimmer

o. ?. $lo-2- Ost Washington Strafet, ba

Zu vermiethen.
Zu ermie the n: ?!rgnt. Zimmer, utgezeich
nete Lage für tat lost Office. 5!o- - 141 Nord
Noble Strafe. ba

Zu miethen: 3 elegante Zimmer (nicht für
Kochen) in Dr. Tenke.WZltZr lock o. 224 Cft
Walhtngton Strafe. 31

Zu verkaufen.
Zu erkaufen: Ost fallen Ziiuugn. 3lü)f
ttl tn der Office rer Tribüne. ba

Anleihsgesuch.
sucht erden Z?Z u 7P:oz. gegen Hypothek

auf Seschl'tZarundelgetdum in Wktthe on GW'
ToZar. Nähere in der Okstce d. l!. b

Geld zu verleiheu.
Zu verleiben IM ti3 fW unter unftigen
Bedingungen. SläZerei tn der Offtce d. Bits, ba

Barnberger's
berühmte

Hüte,
Kappen,

Pelzwaaren,
Handschuhe

und alle Artikel, welche man im Hutlager
erster Klaffe sucht, kann man jetzt zu er

mäßigten Preisen einkaufen.

No. Itt Oft Wafbinqtonkr

ßicto's Grand Opera Hqusb!

Montag, Dienstag.Mittwvch
16. 17. u. 18 Februar.

Irlllloeolier's Operette
Der Bettelfludlnt.

(Crifitnil-Te- rt tn Adolph Schnalth.)
Aufgeführt dom

Msehncrclior !
Qtintritt 25, 25 ud 60 (Senil.

Reservirie TiKe 75 Cent.

Zss WHeaööV.

Offen jeden Abend !

und

MnSag, Ponnergag und Samstag

ZAI T IN B2 K.

Populäre Sintrittß.Preise:
Abend. zMatiuee.

Orchesterftühle 85 Cent. 25 Cent

Parqmtte 55 , 15 ,
SaLerie 15 12 m

Loge (Boz) ....75 , 75 m

Dle IndiauapolkS
Business Uniyorsity,

einschließlich ,

Bryant& wirattou
Bllsinctz College !

rtctal und englische Aortbdungischule. Jnsti
tut für Schönschreiben und Zeichnen, Stenograxht
und andeie Lrejizl'öcher- - vnjerricht gründlich und

gut.
kun't in Bezug auf Schulgeld u. f. m., wird

erne ertheilt. Rin spreche in der Offtce or.

Adttsse : ItvSIXklSS UNIVERSITY.
Wben Vkock, eköeaüber der Poft.

Indianapolis, Ind.

0. B FEIBE LSIAN,
Dutscber Friedensrichter.

xJtLSÜce ok tds Teaco.)

t5ureaa; o. 90 Oft Court Straße
ßodnUKg; 3J0.13T JJordJUodU 61.

Hypotheken, ssi Vollmachten skr Europa . er

den ,u Sgl'.chlt billigen Preisen aulgeftelr.'

James R. Ross & Co.

Per Kabel.

Deutsche Colonialpolitik.
London, 12. Februar. Ein von

Australien eingelaufenes Telegramm
meldet, daß in Neuseeland große Auf-regu- ng

herrsche, und zwar in Folge eine?
Berichtes, daß Deutschland die Insel
Samoa annektirt habe. Es soll dies

trok des Protestes de amerikanischen

und dkZ englischen Consuls geschehen
sein. Die Wahrheit des Berichtes wird

ilb?izktiS bezweifelt.

Dynamit.
London, 12. Februar. In einem

Buchladen an der Herron Road, dessen

Eigenthümtr man für einen Amerikaner
itnh nfif"ir. . htr ffk't!nffrtrt im

! UMVj M.IMf w. .itVIVIt MI

Tower verschwunden ist. fand die Polizei
unter dem Fußboden eine Quantität
Dynaptit.

AuS dem Sudan.
London. 12. Febr. Wotteley tele.

graphirt von Korti aus. daß noch keine

zuverlüsstgen Berichte über das Schicksal

Gorden'S eingetroffen seien, und daß der
Mudir von Dongola und andere Einge
borene alauben. Wolseley habe Spione
ausgeschickt, um Sichere? zu erfahren.

Gtküchtwtise verlautet, daß Oberst
Buller dle bei Matemneh verschanzten
Araber angegriffen und geschlagen habe.

Sboddy.
P a r i S. 12. Febr. Frl. Eoa Mackan

machte gestern mit dem Fürsten Ferdi
nand Colsnna, Fürsten von Galatro,
Hochzeit. Die HochzeitSseierlichkeiten
waren großartig. Der amerikanische
Gesandte funglrte als Trauzeuge. 'Per--
sonen von hohem Range befanden sich

unter den Gästen.
(Der Zelt, in welcher Mackav ein ar

mer Grubenarbeiter und seine Frau die
Wittwe eine? DoktorS war. der am
Trunke gestorben war. wurde bei dieser
Gelegenheit nicht erwähnt.)

Cöifrinaäriötto

New York. 12. Febr. Die Dam
Vser Lake Huron und .Gallia" von
Liverpool und .Furnessia- - von Glasgow
sind hier eingelaufen.

London, 12. Febr. Ambrosia- -,

.Spain", Suevia" und Persian Mon.
arch- - von New York und British
Crown" von Philadelphia werden ge
meldet.

Marktpreise.

et,, a . I Sä:: roth,orn No.2ißle: gemtsH. o9 .
g I Ro. 2 eil 33c: tischt 3ik.
91 8 64t.
X I ff 912.09.
fcta flü.50.

chinkon HV tlt.
Schultern öe,
Spitf 8ve.st n 8 t.ch tnefchrnttti t(9t.Nh l-- ?amil, ,Z.l- -e; Fane, 13 80-4- .00;

fltxJ.OO-$3.- 00.

t t 20: ; im St.r, ZZe.ttr reamir, 2 2it; Svalr IS 20 ;
kountxy 41.
8khn,7e rer Pfund '

n 4a 6i) sei ufd.

Die H i l f s b e a :n t e n des Prä
sidenten bestehen außer dem Privatsecre-tä- r

aus einem Lissistenten des letzteren,
welche tcllun gegenwärtig Herr Pnl
den. und zwar schon seit seiner Anstellung
unter Grant, bekleidet, aus einem Etc-- .

nographen. vier Schreibern und einem
lZlerk zur Aushilfe, wo es gerade erfor
derlich ist. Früher gab es noch einen
sogenannten Landclerk", welcher alle
Utkunden über den Erwerb von Bundes
ländereien für den Präsidenten zu unter
zeichnen hatte. Tirse Befugniß liegt jetzt
dem tlerk für Landansprüche mit ob,
welcher ebenfalls vom Präsidenten er
nannt wird. Das Haushallpersonal deS

Weißen HauscS umfaßt neben dem Koch
und dem Nutscher zwöls Personen.

Großhändler in

"X-IllL'fi-
.

184 Sud Meridian Straße.

Indianapolis

Jeffers' Cash Paint Store,
ist umgezogen nach

Ao. 30 Süd Meridian Straße.
tSrWnxm Irassow ist bei un

hl&Mx i
r j

Herrmann'S
Leichen --Bkstattungs-Geschäft,

Z?0. 2K Süd Aekarsare Str.
LeihMe : 120, 122 u. m Ost Pearlstr.

z&n
reÄÄ

Bogclliisigc,
Korbwzarcn,

Glaswaarcn,
Holzwaarcn.

In größter Auswahl 'a:

öhas.Mayer &Co.

2V und m
Wcst Washington Sttaßr.

RAY, KI1EFLER & BERRYHILL

Advokaten u. Nechtsanwalte,
Zlo. 30j Word Vekawarestr.

Icltnr2,roll, . . . IL.

Kutschen zu irder Zeit für Hochzeiten &frffltSmZ sellschaftea n. s. v. Telephou.Berdmdung.

Die feinden Waaren, die in unserer Brauche gemacht werden.

F. W. Flannor, John SoAmovo,
Leichenbeftstter.

Zlo. 72 'Aorv Illinois Straße, ?o. 72.
Telephon. Kutschen lür alle Zwecke


